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= vnd hat darzcü sinen guten willen vnde gunst gegeben vnd gesprochen, waz sin vater 
- an disen vorgeschriben teydingen sune vnd sachen getan vnd geteidinget habe, daz 
jd er mit sinen brudern daz stete vnd gancz halden wolle. Ouch hat Fritzcolt von der 
| Naszowe gelobt in guten trüwen vor Fritzcolten und Karlen sine süne, wenne die 

| zcu lande kumen, daz sie vor biderben luten in des techandes vnd der .. tumherren 

mE geinwertikeit sprechen vnd reden sullen, waz Fritzcolt ir vater getan vnd geteidinget 
| hat, daz sie daz stete vnd ganez halden wollen vnd sullen ane allerlei argelist vnd 
| geuerde. Bi namen ist iz ouch geredt, waz vfloufte vnd kriges von scheltworten 
E zewischen dem vorgenanten techandt vnd Karle des dikgenanten Fritzcoldes sune 
[d vfgeloufen sin, daz die sten sullen an Frideriehe von Wangeheim vnserm marschalke, 
| waz her sie darvmb heizzet, daz sullen sie beide gantz vnd stete halden. Daruber 
(| | zcu einer grozern sicherheit hat der obgenante Fritzcolt zcu burgen gesatzt Sifriden 
5 von Polentzk, der dem selben von Wangeheim gelobet hat, wenne Fritzcolt vnd Karl 

E des oftgenanten Fritzcoldes sune zeu lande kumen, daz sie denne darnach binnen acht 
j tagen reden sullen vor biderben luten, daz alle dise vorgeschriben rede, teidinge vnd 

M sune ir guter wille vnd gunst sin, vnd wy der von Wangeheim den selben Karl mit 
| dem techande berichtet, daz Sie daz stete gantz vnd vnuorbrochenlichen halden 

sullen vnd wollen ane geuerde. Hie bi sint gewest vnd sin ouch gezcüge die 
| strengen Friderich von Wangeheim marschalk, Kristan von Witzceleiben houerichter, 
| Heinrich von Kothewitz rittere, Bertoldus Wilde schriber vnsere heimlichere, vnd 
| anderer frumer lute gnug. Zeu einem offenbarn gezceügnizze diger vorgeschriben tei- 
| dinge vnd süne, daz die stete vnd gantz gehalden werden, haben wir vnser fursten- 

| lich insigel gehangen an disen brif, der gegeben ist zen Myszne nach Cristi gebürt 

drizeenhundert iar in dem dri vnd funfzeigisten jare, an dinstage nach dem heilgen 
u Cristtage. | 

| Nach dem Orig. im Stiftsarchiv zu Meissen. Das an einem Pergamentstreifen befestigt gewesene Siegel fehlt. 

u No. 468. 1353. 24. Jan. 

| B. Johann übergibt, um ferneren Misverständnissen zu begegnen, dem Capitel Zinsen zu Piskowitz, 
| | indem er andere zurücknimmt. 

| Nos Johannes dei gratia episcopus ecclesiae Missnensis notum facimus uni- 

| versis praesentes litteras inspecturis, quod licet dudum dominus Petrus de Rythemyez - 

quondam plebanus in Lomatsch, dum ageret in humanis, apud nos in villa Slake- 
. wyez^) sex solidos grossorum annui census pro capitulo nostro Missenensi et anniver- 
| sario suo in ecclesia nostra Missnensi peragendo comparasset, dictique sex solidi 
B fuissent per nos dicto’ nostro capitulo assignati, tamen quia aliquem censum in homi- 
E nibus dietos sex solidos solventibus reservavimus, multociens exorta fuit inter nos et 

E dietum nostrum capitulum materia dissensionis. Nos volentes omnis discordiae fomi- 

| | tem, prout nobis est possibile, penitus amputare, dictos sex solidos nobis resumpsi- 

u mus, eosdem mensae nostrae et successorum nostrorum applicantes, et in locum 

u a) Schlagwitz, Par. Mügeln. | |


